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Ärztetags-Drucksache Nr. 

V - 28  

 

 

 

Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP V  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  Betrifft:  Bewahrung der Freiberuflichkeit des Arztes unter den Bedingungen neuer 

Finanzierungskonzepte im Großgerätebereich  

Beschlussantrag  

  
Von:  Herrn Rudolf Henke als Miglied des Vorstandes der Bundesärztekammer 

Herrn Dr. Andreas Botzlar als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Herrn Dr. Christoph Emminger als Delegierter der Bayerischen 

Landesärztekammer 

Herrn Dr. Hans-Albert Gehle als Delegierter der Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Herrn PD Dr. Andreas Scholz als Delegierter der Landesärztekammer Hessen 

Herrn Dr. Josef Ungemach als Delegierter der Landesärztekammer Baden-

Württemberg 

Herrn Prof. Dr. Bernd Haubitz als Delegierter der Ärztekammer Niedersachsen 

Frau Dr. Martina Wenker als Miglied des Vorstandes der Bundesärztekammer 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE BESCHLIESSEN:  
   

Der 113. Deutsche Ärztetag sieht mit großer Besorgnis, dass unter den Bedingungen 

neuer Finanzierungskonzepte im Großgerätebereich die Freiberuflichkeit von Ärztinnen 

und Ärzten leiden könnte. Der 113. Deutsche Ärztetag bittet die Bundesärztekammer und 

die Landesärztekammern, die Entwicklungen in ihren jeweiligen Verantwortungsbereichen 

wachsam zu prüfen und Fehlentwicklungen entgegenzuwirken.  

   

 


